
 
 

 
Anpassung des Beschlussvorschlags von Vorstand und Aufsichtsrat für die Verwendung des 
Bilanzgewinns 2022 (TOP 2 der Tagesordnung der ordentlichen Hauptversammlung am 
3. Mai 2023) 
 

 In der am 21. März 2023 im Bundesanzeiger veröffentlichten Einberufung der ordentlichen 
Hauptversammlung 2023 wird der Hauptversammlung vorgeschlagen, für den Fall, dass die 
Gesellschaft zum Zeitpunkt der Hauptversammlung unmittelbar oder mittelbar eigene Aktien hält, 
die gemäß § 71b Aktiengesetz nicht dividendenberechtigt sind, bei einer unveränderten Dividende 
von 5,20 € je dividendenberechtigter Stückaktie den auf die eigenen Aktien entfallenden 
Teilbetrag des Bilanzgewinns in die Gewinnrücklagen einzustellen. 
 
Am 25. April 2023 hält die Gesellschaft 1.343.427 eigene, für das Geschäftsjahr 2022 nicht 
dividendenberechtigte Aktien aus dem am 3. März 2023 begonnenen Aktienrückkaufprogramm. 
Infolge vorübergehender Unterbrechung des Aktienrückkaufprogramms rund um die 
Hauptversammlung entspricht dieser Bestand eigener Aktien dem Bestand am Tag der 
Hauptversammlung. Für demzufolge 1.068.494.020 für das Geschäftsjahr 2022 
dividendenberechtigte Stückaktien ergibt sich damit bei unveränderter Dividende von 5,20 € je 
dividendenberechtigter Stückaktie aus dem Bilanzgewinn in Höhe von 5.563.154.724,40 € ein 
Gesamtausschüttungsbetrag von 5.556.168.904,00 €. Der auf nicht dividendenberechtigte eigene 
Aktien entfallende anteilige Betrag des Bilanzgewinns in Höhe von 6.985.820,40 € wird in die 
Gewinnrücklagen eingestellt. 
 
Vorstand und Aufsichtsrat passen den Gewinnverwendungsvorschlag entsprechend an. Vorstand 
und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2022 in Höhe von 
5.563.154.724,40 € wie folgt zu verwenden:  
 

 
Ausschüttung einer Dividende von 5,20 €  
je dividendenberechtigter Stückaktie 
 

 
 

5.556.168.904,00 € 

  
 

Einstellung in die Gewinnrücklagen             6.985.820,40 € 
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Gemäß § 58 Abs. 4 Satz 2 Aktiengesetz ist der Anspruch auf Auszahlung der Dividende am dritten 
auf den Hauptversammlungsbeschluss folgenden Geschäftstag fällig, mithin am 8. Mai 2023. 

  
Stuttgart, 2. Mai 2023  
 
 
Mercedes-Benz Group AG 
Der Vorstand 
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